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Mit dem Projekt „Young Moves“
motiviert die SPORTUNION Salz-
burg Jugendliche zu mehr Be-
wegung. In den fünf Salzburger
Gemeinden Neumarkt, Ober-
trum, Seekirchen, Wals-Siezen-
heim und Radstadt werden neue
oder auch trendige Sportarten
zum Ausprobieren und Mit-
machen angeboten.
Im Jahresverlauf wurden zur
Verbesserung und Optimierung
der Bewegungsmotivation die
Jugendlichen selbst zu ihren
Bedürfnissen sowie Wünschen
befragt und Events veranstaltet,
wie zum Beispiel dem „Wuzelcup
2014“, ein Tischfußballturnier mit
großem Finale und tollen Preisen
im Europark.
Sportlich-aktiv wurde es im
Herbst bei den Try-Outs. In

„Young Moves“ – das Jugendprojekt
Mit „Young Moves“, einem Projekt der SPORTUNION Salzburg, wird Jugendliche
ein breites Spektrum an Bewegungsmöglichkeiten gezeigt, um zum Sport zu animieren.

den Gemeinden rollten Jugend-
liche auf Longboards, balancier-
ten über Slacklines, erlernten
Wurftechniken beim Ultimate
Frisbee und kleinere Choreo-
graphien beim HipHop-Dance
oder sprangen mit Salti auf der
Airtrack (einer 15m langen

trampolinähnlichen Matratze).
Die bewegten Programme wer-
den nun bis Mai monatlich in den
Gemeinden weitergeführt und
alle Jugendlichen dazu einge-
laden mitzumachen. Termine und
Angebote werden über die
Schulen, die timeout-Jugend-

zentren des Hilfswerk Salzburg
und über die facebook-Seite
www.facebook.com/youngmoves
angekündigt.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung erwünscht, aber nicht
verpflichtend.

ANZEIGE

Jungbürgerfeier und Ehrung verdienter Gemeindebürger
Im Rahmen des Gemeinde-Informationsabends in der Festhalle St. Michel wurden auch zwei verdiente Persönlichkeiten geehrt. Andreas
Walcher erhielt den Ehrenring der Gemeinde. Damit wurden seine Leistungen als langjähriger Obmann des Tourismusverbandes sowie
als Funktionär des USK St. Michael gewürdigt. Hannes Modl erhielt das Ehrenzeichen in Silber, für seine verdienstvollen Tätigkeiten für
den Tourismus, als Gemeindevertreter sowie bei der neuen Gemeindechronik, die im Jahr 2016 erscheinen soll. Weiters fand eine Jung-
bürgerfeier statt. Die jungen Frauen und Männer des Jahrgangs 1996 wurden von Bürgermeister Manfred Sampl, Ulrich Wieland als Ver-
treter der Wirtschaft St. Michael und Schützenobmann Günther Roßmann als Vertreter der Vereine als Erwachsene begrüßt. BILD: R. HOLITZKY

Lambert Krist (l.), Karin Moldan-Salmer und Walter Salmer mit den
jungen Immobilienkaufleuten auf dem Dach des Q4.

Immobilien-Workshop an der Berufsschule

TAMSWEG. Mit 26 motivierten
Lehrlingen aus allen Immobilien-
bereichen und ganz Österreich
sowie einer feinen Auswahl
hochkarätiger Vortragender wur-
de vor Kurzem an der Landesbe-
rufsschule Tamsweg der zweite
Bundeslehrlings-Workshop für
Immobilienkaufleute abgehal-
ten. Dieses Fachseminar wird
durch den Fachverband der Im-
mobilien- und Vermögenstreu-
händer in Kooperation mit der
DUALIA veranstaltet und ist be-
reits zum jährlichen Fixpunkt für
einige Lehrbetriebe avanciert.

Direktor Johann Grall, Fach-
verbandsobmann Thomas Mal-
loth von der Wirtschaftskammer
Österreich (WKO), Immobilien-
und Vermögensfachberater Ro-
man Oberndorfer sowie Helmut
Pertl und Christine Lassacher
vom Kollegium der Landesbe-
rufsschule Tamsweg konnten ge-
samt 26 Teilnehmer im Landes-
berufsschulheim zu einem ganz
besonderen Kabarett mit Ingo
Vogl zum Thema „G’sundheit für
Immobilienlehrlinge“ begrüßen.

Die folgenden Tage standen
hauptsächlich im Zeichen von
hochkarätigen Vorträgen diver-
ser Fachleute, wie zum Beispiel
zum Thema „Beruf Immobilien-
treuhänder“ durch WKO-Fach-
verbandsobmann Thomas Mal-
loth. Mit Euphorie sowie unge-
heurem Unternehmer- und
Sportsgeist brachte Malloth da-

bei den Lehrlingen seine Erfah-
rungen in der Berufswelt der Im-
mobilienfachleute näher.

Ritchie Pettauer – alias „Blog-
fried“ – konnte durch 15 Jahre Er-
fahrung als Lektor an der Uni
Wien sowie an verschiedenen ös-
terreichischen Fachhochschulen,
kombiniert mit seiner Selbst-
ständigkeit als Online-Marke-
ting-Berater und Blogger, das
Thema „Social Media im Immo-
bilienbereich“ in sehr anschauli-
cher Weise vermitteln.

Aber auch einheimische Ex-
perten und Unternehmer hielten
spannende Fach- und Motivati-
onsvorträge. So zum Beispiel To-
ni Klein, der aus den Bereichen
„gutes Gedächtnis“, „Anerken-

Immobilienkaufleute aus ganz Österreich und hochkarätige Vortragende im Lungau.

nung und Wertschätzung“, „Job-
Personen-Fit“, „Gesunde Ernäh-
rung“ sowie „Lebenselixier Was-
ser“ motivationsvolle Infos vor-
stellte. Baumeister Lambert Krist
als Eigentümervertreter sowie

Walter Salmer und Karin Mol-
dan-Salmer von der Firma SWB
Buchhaltung/Immobilien luden
die Lehrlinge in das neue Ein-
kaufszentrum „Q4“ ein. Hier
wurden alle Beteiligten in die
praktische Abwicklung der Im-
mobilienverwaltung sowie des
Immobilienmaklers eingeführt.
Eine Führung durch das Gebäude
durfte im Anschluss nicht fehlen.

Aber auch Bewegung, Sport-
geist und Teamfähigkeit kamen
nicht zu kurz. Diese erfuhren die
Workshop-Teilnehmer beim ge-
meinsamen Kegeln, nachdem
vorher das familieneigene Unter-
nehmen „Sport Friedrich“ von
Silvia und Karl Friedrich besich-
tigt werden konnte.

Begleitet und mitorganisiert
wurde der gesamte Workshop
durch Roman Oberndorfer. Er ist
Mitglied der Fachgruppe Immo-
bilien- und Vermögenstreuhän-
der in Salzburg.

Toni Klein hielt einen der Motivationsvorträge. BILDER:LANDESBERUFSSCHULE
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